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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Bibel schildert Josef als Mann 
von Ehre und Charakter. Mit Ma-
ria verlobt, will er sie nicht einfach 
verstoßen, als ihre Schwangerschaft 
deutlich wird. Er denkt an eine re-
guläre Scheidung, die Marias Leben 
nicht gefährden würde.
Aber Trennung muß sein! Denn sein 
Traum, den er vom Leben hatte, ist 
durch die Beziehungskrise mit Maria 
empfindlich gestört. 

Der Traum des Josef: die Bibel schil-
dert nicht ausdrücklich, was sich  
Josef vom Leben erträumt hatte.  
Sicher aber gehörte zu seinem  
Lebenstraum: Heiraten, Vater wer-
den, den Beruf an den ältesten Sohn 
weitergeben, einen guten Ruf erwer-
ben und in Nazareth als angesehe-
ner Mann ein zufriedenes Leben füh-
ren. Dieser Traum zerplatzt. 
Doch noch während Josef in seiner 
Werkstatt seinen Enttäuschungen 
nachhängt, erscheint ihm Gotes En-
gel im Traum und weist ihn in eine 
ganz andere Richtung: „Heirate Ma-
ria! Sei dem Kind ein Vater! Gib ihm 
den Namen Jesus!“

Modesto Faustini, der Maler des Ti-
telbildes dieser Ausgabe, hat Josef in 
eine mittelalterliche Schreinerwerk-
statt mit Werkbank und Werkzeugen 
versetzt. Der muskulöse Handwerker 

ist eingenickt. Durch den Arkaden-
bogen zum Garten kommt, nur für 
uns Betrachter sichtbar, Gottes Engel 
geschwebt. Er weist auf die beiden 
Schwalben an der Decke der Werk-
statt: sie füttern ihre Jungen. Auch 
Josef und Maria sollen eine Familie 
werden! Und nachdem das Kind ge-
boren ist, werden sie im Tempel von 
Jerusalem zwei Tauben als Dankop-
fer darbringen, wie sie unten rechts 
zu entdecken sind. Neben den wei-
ßen Lilien, dem Symbol für Maria.

Wo Josef also ans Ende seiner per-
sönlichen Träume angelangt ist, 
öffnet Gott ihm eine neue Perspek-
tive. Für krisengeprüfte Menschen 
von heute ist das eine hoffnungs-
voller Verheißung der Weihnachts-
geschichte: Zerplatzte Träume und 
verbaute Wege sind für Gott kein 
Hindernis, zu uns zu kommen. 

Auch wenn wir uns ein anderes 
Weihnachten gewünscht haben: fei-
ern dürfen und werden wir trotzdem! 
Das himmelblaue Licht der Zukunft, 
das der Engel mitbringt, weist hin 
auf unsern Gott: der in die Finsternis 
kommt und mit seinem Licht Liebe 
und Leben schafft. 
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Josefs Traum

„Die Geburt Jesu Christi geschah aber so:

Als Maria, seine Mutter, dem Josef vertraut war, fand es 
sich, ehe sie zusammenkamen, dass sie schwanger war von 
dem Heiligen Geist. Josef aber, ihr Mann, der fromm und 
gerecht war und sie nicht in Schande bringen wollte, ge-
dachte, sie heimlich zu verlassen. 

Als er noch so dachte, siehe, da erschien ihm ein Engel des 
Herrn im Traum und sprach: Josef, du Sohn Davids, fürchte 
dich nicht, Maria, deine Frau, zu dir zu nehmen; denn was 
sie empfangen hat, das ist von dem Heiligen Geist. Und sie 
wird einen Sohn gebären, dem sollst du den Namen Jesus 
geben, denn er wird sein Volk retten von ihren Sünden. 
Das ist aber alles geschehen, auf dass erfüllt würde, was 
der Herr durch den Propheten gesagt hat, der da spricht 
(Jesaja 7,14):  »Siehe, eine Jungfrau wird schwanger sein 
und einen Sohn gebären, und sie werden ihm den Namen 
Immanuel geben«, das heißt übersetzt: Gott mit uns.  

Als nun Josef vom Schlaf erwachte, tat er, wie ihm der En-
gel des Herrn befohlen hatte, und nahm seine Frau zu sich.  
Und er erkannte sie nicht, bis sie einen Sohn gebar; und er 
gab ihm den Namen Jesus.“

Matthäus 1, 18-25
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Adventsbasteln im i-Punkt

Tina Blome hatte die tolle Idee, für die Königsteiner Kinder Bastelnachmit-
tage im i-Punkt anzubieten. In der Hauptstraße 26 befindet sich nämlich ein 
Laden, den die Ev. Immanuelgemeinde 2017 angemietet hat. Dort finden 
kleinere Veranstaltungen, vor allem aber Deutschstunden für Asylbewerber 
statt. Genau gegenüber ihrem Ladengeschäft ist der i-Punkt für Tina Blome 
der ideale Ort, um Kinder zum Basteln einzuladen.

An jedem Adventssamstag gibt es im i-Punkt kreative Angebote. Kerzen ver-
zieren, Christbaumkugeln gestalten, Fensterbilder entwerfen - das sind nur 
einige Projekte, die Tina Blome sich hat einfallen lassen. 

Wer mitmachen möchte, melde sich bitte per E-Mail an unter  
blome.tina@gmail.com. Die Kinder dürfen dann jeweils zwei Stunden zum 
Basteln kommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wichtig: alle Kinder müssen 
Masken tragen und einen Negativtest mitbringen, wie er z.B. in der Konrad 
Adenauer-Anlage angeboten wird (Spuck- oder Lollitest).
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Zacharias und Elisabeth

Am dritten Advent wird es eine besondere Lesung im Gottesdienst geben: sie 
wird von den Kindern der Großen Kinderkirche – nicht vorgetragen, sondern 
– gespielt.

Es ist die Geschichte von Elisabeth und Zacharias, die zur Vorgeschichte von 
Weihnachten gehört: Elisabeth, eine Cousine Marias, hätte immer gerne ein 
Kind gehabt. Doch nun sind sie und ihre Ehe ist kinderlos geblieben. 

Da widerfährt dem Zacharias, Priester am Tempel von Jerusalem, etwas völ-
lig Unerwartetes: während er gerade ein Opfer im Tempel darbringt, ver-
kündet ihm ein Engel, dass er und seine Frau doch noch Eltern eines Kindes 
werden sollen!

Wie es an dieser Stelle weitergeht, wird hier nicht verraten. Aber alle sind 
eingeladen, den Fortgang der schönen Geschichte aus dem Matthäusevan-
gelium am Sonntag, den 12. Dezember um 10.00 Uhr im Gottesdienst mit-
zuerleben.
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#

Weihnachten in der Ev. Immanuel-Gemeinde
(Änderungen vorbehalten!)

Wir bitten freundlich um Anmeldung per Tel.: (06174) 7334
oder Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de

Einzelne Gottesdienste werden live übertragen.

Heiligabend, 24. Dezember 2021

14.00 Uhr
Krippenspiel der Kinderkirche in der Kirche

15.00 Uhr
Krippenspiel der Konfirmanden im Kurpark oder vor der Kirche

16.30h 
Familienvesper

18.00 Uhr
Christvesper

in und vor der Kirche

23.00 Uhr
Christmette

Erster Christtag, Samstag, 25. Dezember 2021

10.00 Uhr 
Kantatengottesdienst 

Johann Sebastian Bach
Weihnachtsoratorium (BWV 248 / Teil VI)

„Herr, wenn die stolzen Feinde schnauben“

Zweiter Christtag, Sonntag, 26. Dezember 2021

10.00 Uhr 
Gottesdienst
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An Heiligabend werden wir trotz der anhaltenden pandemischen Krise die 
gewohnte Folge von Krippenspielen und Gottesdiensten anbieten. In allen 
Gottesdiensten wird es eine begrenzte Anzahl von Plätzen geben. Bei Re-
daktionsschluss gilt für unsere Krippenspiele und Gottesdienste noch die 
3G-Regel. Wenn neue Bestimmungen erfolgen, wird dies auf unserer Web-
site und in der Presse mitgeteilt werden. 

Damit wir rechtzeitig planen können, bitten wir Sie um Ihre Hilfe: Wer an 
einem der Gottesdienste teilnehmen möchte, melde sich bitte bei uns an!  

So können wir für Sie Plätze reservieren und wissen zugleich, wie viele Got-
tesdienste wir an Heiligabend feiern werden.

Bitte teilen Sie uns Ihre Antwort (Namen und Anzahl der angemeldeten Per-
sonen sowie, wenn möglich, den Impfstatus) mit.  Telefon: (06174) 7334 
oder per E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de.
 

Heiligabend

24.12.2021   14.00 Uhr: Krippenspiel für Familien
24.12.2021   15.00 Uhr: Krippenspiel für Familien
24.12.2021   16.30 Uhr: Christvesper		
24.12.2021   18.00 Uhr: Christvesper
24.12.2021   23.00 Uhr: Christmette

Erster Christtag

25.12.2021   10.00 Uhr: Kantatengottesdienst
 

Zweiter Christtag

26.12.2021   10.00 Uhr: Gottesdienst

Anmeldung zu den Gottesdiensten an Weihnachten 2021
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Neujahrsempfang am 23. Februar 2022

Zu einem  späten Neujahrsempfang lädt die Ev. Immanuelgemeinde am 
Mittwoch, den 23. Februar um 19.30 Uhr ins Adelheidstift, Burgweg 14 ein. 

Vorgestellt werden unsere neuen Musiker: Kantor Carmenio Ferrulli und  
Dirigent Michael Muche. Sie werden das umfangreiche Musikprogramm des 
neuen Jahres vorstellen und zu unseren Konzerten und Gottesdiensten ein-
laden.

Vorgestellt wird auch ein besonderes Vorhaben unserer Gemeinde, das hier 
noch nicht verraten wird. Es wird unsere Gemeinde im Jahr 2022 begleiten 
und hoffentlich vielen Menschen Freude machen.

Schließlich soll Zeit sein, sich untereinander auszutauschen. 

Der späte Termin im Februar ist Ausdruck der Hoffnung, dass dann ein  
Zusammenkommen im Adelheidsaal möglich sein wird. Falls die Pandemie 
dies nicht zuläßt, wird der Neujahrsempfang später als „Frühlingsempfang“ 
stattfinden.
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„Getaufte Juden“ in Königstein 
Gottesdienst und Ausstellung im Rathaus im Februar 2022

Zu den Verfolgten des NS-Regimes 
gehörten auch Menschen jüdischer 
Abstammung, die als Getaufte Mit-
glieder der evangelischen oder ka-
tholischen Kirche waren, aber trotz 
ihrer christlichen Konfession als 
Juden drangsaliert wurden. In der 
damaligen Sprache galten sie als 
„Halbjuden“ oder „Vierteljuden“ - je 
nach ihrer familiären Herkunft.

Die Klassifizierung dieser Menschen 
diente ihrer Einschüchterung, ihrer 
Aufteilung in viele kleine Einzelgrup-
pen sowie ihrer totalen Erniedrigung 
und Isolation, an deren Ende Depor-
tation und Vernichtung stand. Dies 
veranschaulichte Peter Neumaier 
in der Präsentation seines Buches 
Weh dem, der allein ist am 18. No-
vember im Adelheidsaal. Eindrück-
lich erzählte er von dem Schicksal 
seines Großvaters, der als angese-
hener Münchner Anwalt in seinen 
persönlichen Aufzeichnungen seine 
völlige Einsamkeit und Verlassenheit 
beschrieb, also den totalen Verlust 
seiner sozialen Kontakte und des 
lebensnotwendigen Netzwerks, das 
jeder Mensch zum Leben braucht.

Auch die Ev. Kirchengemeinde  
Königstein zählte zu ihren Mitglie-
dern Menschen, deren Eltern Juden 
gewesen waren und die ihre Kinder 
hatten taufen lassen.

Der 1908 geborene und evangelisch 
getaufte Peter Kohnstamm (links) wuchs 
mit seinen Geschwistern Rudolf und 
Anneliese im Sanatorium seines Vaters in 
Königstein auf. 1933 emigrierte der frisch 
promovierte Arzt nach England, um der 
Verfolgung als Jude zu entgehen.
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Die Getauften waren also Christen 
geworden - was aber das Nazire-
gime nicht interessierte. Denn der 
nationalsozialistische Rassismus  
bestand auf der Vorstellung einer 
„arischen Rasse“, die sich von an-
deren, angeblich minder wertvollen 
unterscheide. 

Eine Ausstellung im Königsteiner 
Rathaus soll nun erstmals das Schick-
sal „getaufter Juden“ in unserer Stadt 
beleuchten. Wie konnten sie hier 
leben, nachdem sich auch in König-
stein sehr schnell die Naziherrschaft 
durchgesetzt hatte?

Denn von einem wirklichen Wi-
derstand  gegen die Nazis in unse-
rer Stadt kann keine Rede sein. Als 
rühmliche Ausnahme darf man al-
lenfalls auf die Quäker verweisen, 
die in ihrem Falkensteiner Haus 
Opfer der Diktatur aufnahmen, wo 
sie genesen und einen gewissen 
Schutzraum finden konnten. 

Andachten der Bekennenden  
Kirche fanden nur in Privaträumen 
der Klinik Amelung statt. Unsere 
Kirchengemeinde hat sich damals 
beim Schutz ihrer eigenen Mitglie-
der nicht hervorgetan. Man schütz-
te sich durch das Bewusstsein, als 
evangelische Diaspora-Gemeinde 
in einer schwachen Position zu sein, 
und versuchte, sich den politischen 
Verhältnissen möglichst anzupassen.

Dokumente aus unserem Gemein-
de-Archiv, vor  allem aber die For-
schungsergebnisse einer Gruppe von 
Interessierten werden in der Ausstel-
lung über das Schicksal getaufter  
Juden zu sehen sein.

Dem Thema der Ausstellung ist auch 
der Gottesdienst am Sonntag, 20. 
Januar 2022 um 10.00 Uhr in unse-
rer Kirche gewidmet.

Die Eröffnung der Ausstellung fin-
det am Dienstag, 1. Februar 2022 
um 18.30 Uhr im Adelheidsaal, 
Burgweg 14 statt.  Zu sehen ist die 
Ausstellung anschließend im Rat-
haus bis zum 25. Februar 2022.

Im Rathaus werden auch drei  
öffentliche Führungen zur  
Ausstellung angeboten:

Montag, 07.02., 18.00 Uhr,
Mittwoch, 16.02., 11.00 Uhr und 
Dienstag, 22.02., 16.00 Uhr, 
sowie auf Anfrage.
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Musik im Winter 2021/2022 
in der Ev. Immanuelkirche am Burgweg

1. Advent, 28. November 2020, 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst

Georg Philipp Telemann
„Machet die Tore weit“

Rahel Maas (Sopran), Christian Dietz (Tenor), Sebastian Kit-
zinger (Bass)  

Vokalensemble Königstein, Kantatenorchester
Musikalische Leitung: Michael Muche

Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer

Erster Weihnachtstag, 25. Dezember 2020, 10.00 Uhr
Kantatengottesdienst

Johann Sebastian Bach  
Weihnachtsoratorium (BWV 248 / Teil VI)

„Herr, wenn die stolzen Feinde schnauben“
Rahel Maas, Sopran

Katharina Magiera, Alt
Daniel Sans, Tenor

Sebastian Kitzinger, Bass
Instrumentalensemble, Pauken und Trompeten

Musikalische Leitung: Michael Muche
Predigt: Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Sonntag, 9. Januar 2022, 15.00 Uhr
Stunde der Orgel

Romantik in Deutschland und Frankreich
Werke von René  Vierne und Max Reger

Orgel: Carmenio Ferrulli
Eintritt frei (2G ist erforderlich)
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Das erste von zwölf über das neue Jahr 2022 verteilten 
Konzerten gilt Francks musikalischen Lehrern.

Es findet statt am
Sonntag, 6. Februar 2022, 15.00 Uhr

Stunde der Orgel
César Franck in seiner Zeit

Werke von Lehrern César Francks
Orgel: Carmenio Ferrulli

Eintritt frei (2G ist erforderlich)

César Franck (1822 - 1890) gehört zu 
den bedeutendsten französischen Kom-
ponisten des 19. Jahrhunderts. Sein rei-
ches Schaffen umfasst Kompositionen 
für Chor, für Orgel, für Orchester sowie 
Kammermusik und Opern. 

Aus Anlass seines 200. Geburtstages 
sollen in einer Konzertreihe seine gran-
diosen Orgelwerke im Kontext ihrer 
Zeit gewürdigt werden. Zu dieser von 
ihm gestalteten Konzertreihe lädt Kan-
tor Carmenio Ferrulli ein.

Sonntag, 16. Januar 2022, 17.00 Uhr
Liederabend in der Immanuelkirche

Franz Schubert, Winterreise
Thilo Dahlmann, Bassbariton

Götz Payer, Piano
Eintritt frei (2G ist erforderlich)
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Der Konfiwald wächst

Die Konfirmanden der Jahrgänge 
2022 und 2023 haben auch in 
diesem Herbst im Konfiwald wei-
ter gepflanzt. Diesmal wurden 
„Wildlinge“ ausgegraben und in 
den Wald verpflanzt, wo sie zu 
großen Eichen heranwachsen 
sollen. Ein kostensparendes und 
praktisches Verfahren.

Der Arbeitseinsatz auf dem steilen 
und felsigen Hang forderte einige 
Kraft. Aber es hat Spaß gemacht!
Am Rübezahlweg oberhalb von Fal-
kenstein ist die Erde nun regelrecht 
gespickt mit rund 280 Schutzhülsen, 
in denen die Wildlinge den Win-
ter hoffentlich gut überstehen. Im 
nächsten Frühjahr geht die Aktion 
weiter!
Den Konfis große Anerkennung und 
ein herzlicher Dank an Kirchen-
vorsteherin Carolin Pfaff und ihren 
Mitstreiter*innen vom Forstamt 
Königstein!
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Gemeindeausflug ins Salzburger Land 2022 
30. Mai - 4. Juni 2022

Die „Basisstation“ des nächsten Gemeindeausflugs ist Flachau im  
Salzburger Land. 
 
Von dort aus werden Ausflüge unternommen nach Bad Reichenhall, zum 
Königssee und über die Malta-Hochalmstraße zum höchsten Stausee 
Österreichs. Auch Salzburg und ein Tag im Hochgebirge stehen auf dem 
Programm.

Die Anmeldung erfolgt im Pfarramt oder bei Rainer Kowald,  
Telefon (06174) 1284 / mobil (0171) 6528054 oder per E-Mail an: 
rainer.kowald@t-online.de

*******************************
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Aus dem Leben 
der Gemeinde

Wir gratulieren zur Taufe:

Nur in der Druckversion enthalten!

Wir gratulieren zur Trauung:

Nur in der Druckversion enthalten!

Wir haben Abschied genommen:

Nur in der Druckversion enthalten!
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Wir sind für Sie da

Evangelisches Pfarramt
Pfarrerin und Pfarrer 
Katharina Stoodt-Neuschäfer und Dr. Bernhard Neuschäfer
Tel: (06174) 7334, Burgweg 16, 61462 Königstein im Taunus
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Internet: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Pfarramtssekretärin 
Sigrun Peckelsen              
Bürozeiten Di - Fr: 9.00 bis 12.00 Uhr.  Tel: (06174) 7334,  
Fax: (06174)7525         
E-Mail: immanuelgemeinde.koenigstein@ekhn.de

Spendenkonto der Gemeinde IBAN: DE27 5019 0000 0301 2187 88

Kirchenmusik
Kantor: Carmenio Ferrulli
Tel: (0176) 63486810,  E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent: Michael Muche, E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Küster 
Gerhard Orzechowsky, Tel: (0176) 50026515
E-Mail: gerhard.orzechowski@gmx.de

Evangelischer Kindergarten
Leiterin Daiva Sahmel
Bürozeiten Mo. - Do., 8.00 bis 9.00 Uhr
Heuhohlweg 22, 61462 Königstein im Taunus, Tel: (06174) 7645, 
Fax: (06174) 249808     www.evkiga.de     E-Mail: Kigakstein@aol.com

Förderverein Ev. Kindergarten 
Vorsitzender: Michael Risch 
Spendenkonto IBAN: DE50 5019 0000 0300 2243 18

Verein zur Förderung der Kirchenmusik der Ev. Immanuel-Gemeinde 
Vorsitzender: Dr. Thomas von Lingen, Tel.: (06174) 964162
Konto: IBAN DE64 5019 0000 6000 2112 04

i-Punkt Hauptstraße 26

Ökumenische Sozialstation Königstein
Georg-Pingler-Straße 29, Tel: (06174) 9599960
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Veranstaltungen im Winter 2021/2021

Vokalensemble
Montags 19.30h im Adelheidsaal, Burgweg 14
Anmeldung bei Dirigent Michael Muche,  
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Kinderkirche 

Große (ab 2. Schuljahr): Die Krippenspielproben finden 
nach Vereinbarung statt! Info im Pfarramt (Tel.: 7334) 

Kleine (bis 1. Schuljahr): Die Krippenspielproben finden 
nach Vereinbarung statt! Info im Pfarramt (Tel.: 7334) 

Kinderkirche ist immer jeweils donnerstags um 16.00 Uhr 
im Adelheidstift, Burgweg 14  mit Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer 
und Steffi Heßberger (Große)

Spielkreis für Kinder ab 2 Jahren
Information im Pfarramt, Tel: (06174)  7334

Evangelische Singschule
Info unter Tel.: (06174) 946953 oder per Mail: info@singschule.net 

Konfitreff
Adelheidsaal, Burgweg 14
K 2022: dienstags, 16.00 Uhr, K 2023: dienstags, 17.00 Uhr
jeweils nach Vereinbarung

Mittlere Generation Workshop Religion
Treffen nach schriftlicher Einladung! Adelheidsaal, Burgweg 14. 
Information bei Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer

Freundeskreis Asyl
Informationen bietet die Homepage: www.fa-koenigstein.de
und das Ev. Pfarramt, Tel.: (06174) 7334         
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Treff für Schwangere und Mütter
In coronafreier Zeit immer dienstags  10 -12.00 Uhr, Adelheidstift, 
Burgweg 14.  Info vorläufig im Ev. Pfarramt, Tel.: 7334

Gesprächskreis
17. November 2021, 1. + 15. Dezember 2021, 12. + 26. Januar 2022,  
9. + 23. Februar 2022: immer 15.00 Uhr, Adelheidstift, Burgweg 14.  
Thema: Die Vorgeschichte von Weihnachten nach Matthäus 1 und Lukas 1. 

Besuchsdienst
Der Besuchskreis kann derzeit keine Geburtstagsbesuche machen. 
Die Glückwünsche kommen per Telefon und Post und sind nicht minder 
herzlich!

Geburtstags-Nachmittag für Senioren
Auch beim beliebten Geburtstagsnachmittag muss die weitere Pandemie-
Entwicklung abgewartet werden. Im nächsten Jahr wird es wieder inter-
essante Programme für die Nachfeier der Geburtstage geben, zu denen 
die Jubilare der Gemeinde und alle eingeladen sind, die Freude an guter 
Unterhaltung und Geselligkeit haben.

Senioren-Gymnastik
Montags, 15.00 Uhr im Adelheidstift, Burgweg 14,
Rayisa Frühschütz, Tel.: (06174) 969571

Miteinander Tanzen
Wir machen Winterpause!
Zu gegebener Zeit geht es wieder los, immer freitags, 10.00 Uhr, Adelheid-
saal, Burgweg 14. Leitung: Birgit Behlen, Tel.: (0176)  28039768

Hier finden Sie  Hier finden Sie  
zahlreiche Bilder und Informationenzahlreiche Bilder und Informationen

zur Immanuel-Gemeinde: zur Immanuel-Gemeinde: 
www.evangelische-kirche-koenigstein.dewww.evangelische-kirche-koenigstein.de
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Gottesdienste in der
Ev. Immanuelkirche
Königstein 
Winter 2021/2022

Erster Advent,
28. November 2021

10.00 Uhr Kantatengottesdienst:  
Telemann „Machet die Tore weit“

Zweiter Advent,
5. Dezember 2021

10.00 Uhr Gottesdienst

Dritter Advent,
12. Dezember 2021

10.00 Uhr Gottesdienst

Vierter Advent,
19. Dezember 2021

10.00 Uhr Gottesdienst 

Heiligabend 
Fr., 24.Dezember 2021

14.00 Uhr 
15.00 Uhr

Krippenspiel in der Kirche 
Krippenspiel im Kurpark  
oder vor der Kirche

16.30 Uhr Familienvesper in der Kirche

18.00 Uhr Christvesper in und vor der Kirche

23.00 Uhr Christmette in und vor der Kirche

Erster Christtag
Sa., 25. Dezember 2021

10.00 Uhr Kantatengottesdienst: 
Weihnachtsoratorium Teil VI

Zweiter Christtag
So., 26. Dezember 2021

10.00 Uhr Gottesdienst

Silvester
Fr., 31. Dezember 2021

17.00 Uhr Gottesdienst

Neujahr
Sa., 1. Januar 2022 

10.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung 2022
(Johannes 6, 37)

Sonntag, 2. Januar 2022  10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 9. Januar 2022 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 16. Januar 2022 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23. Januar 2022 10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30. Januar 2022 10.00 Uhr Gottesdienst


